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Straßenerhaltung

 Die GPA (Auszug überörtlicher Prüfbericht)

Quelle: gpanrw.de

Die hohen Verbindlichkeiten und die defizitäre Haushaltslage haben zu einem erheblichen 
Werteverzehr des Anlagevermögens geführt. 
Die Gemeinde X hat in den letzten zehn Jahren nur im geringen Umfang in ihr Vermögen 
investiert. Zudem konnten notwendige Sanierungsmaßnahmen aufgrund fehlender Mittel 
und Ressourcen teilweise nicht durchgeführt werden. Dies erforderte die Bildung von 
Rückstellungen für unterlassene Instandhaltungsmaßnahmen.

Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf dem Straßenvermögen. 

Die Gemeinde muss sich darauf einstellen, dass hier bereits kurzfristig erhebliche 
finanzielle Belastungen anfallen, um das Straßenvermögen in einem nutzbaren Zustand 
zu halten, bzw. wieder zu bringen. 
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 Die GPA (Auszug überörtlicher Prüfbericht)

Quelle: gpanrw.de

Bilanziell sind die Verkehrsflächen der Gemeinde X in den Jahren 2013 bis 2016 von einem 
Werteverzehr geprägt. Die (Re-) Investitionen liegen unterhalb der Abschreibungen. Die 
Gemeinde sollte ihre (Re-) Investitionen der Höhe der Abschreibungen anpassen.

Um das Risiko, das darin besteht, dass die Gemeinde die Verkehrsflächen dauerhaft zur 
Verfügung stellen muss, zu beschreiben und zu beziffern, fehlen in X jedoch wichtige 
Datengrundlagen. So sind der Gemeinde als wesentliche Grundlage die aktuellen 
Straßenzustände nicht bekannt. 

Zwar liegen die Unterhaltungsaufwendungen im interkommunalen Vergleich im
oberen Bereich. Allerdings kann aufgrund der fehlenden regelmäßigen Zustandserfassung 
nicht beurteilt werden, ob diese auskömmlich sind.
Um den Bereich Verkehrsmanagement besser steuern zu können, sollte die Gemeinde X
eine Straßendatenbank aufbauen sowie eine aktuelle Zustandserfassung durchführen. Mit 
Vorlage dieser Basisdaten können konkrete Risiken benannt und entsprechende Maßnahmen 
abgeleitet werden.

Abb.:  WebGIS-Darstellung der Ge-Komm GmbH
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Abb.:  WebGIS-Darstellung der Ge-Komm GmbH

 Bürgerdialog-Portal

Straßenerhaltung



Quelle:  

Merkblatt über den 

Finanzbedarf der 

Straßenerhaltung in 

den Gemeinden, 

FGSV

 Variantenbetrachtung über die Gesamtnutzungs-

dauer gesehen:

 Erhaltungsstrategie „Instandhaltung“

 Erhaltungsstrategie „Instandsetzung“

Auswirkungen unterschiedlicher Erhaltungsstrategien



Strategie „Instandhaltung“

Quelle:  

Merkblatt über den Finanzbedarf der Straßenerhaltung in den Kommunen, FGSV (2019)

Strategie „Instandsetzung“

Quelle:  

Merkblatt über den Finanzbedarf der Straßenerhaltung in den Kommunen, FGSV (2019)



Agieren statt reagieren

- Produkt Straße

- Substanzerhalt

Prioritätenliste

Kriterien / Bedeutung / Kennzahlen

-relevante Aspekte als Basis für 

objektives Ranking-



Abb. :

www.xchoice.de

Ausgangssituation / Status Quo



Kriterium: Teileinrichtung

Kriterium: Verkehrssicherungspflicht



Kriterium: Bedeutung im Netz

Kriterium: Bedeutung im Netz



Kriterium: Bedeutung im Netz

Kriterium: Baulicher Zustand



Kriterium: Aktueller Unterhaltungsaufwand

Kriterium: Baulicher Zustand Kanal / Leitung



Kriterium: Bedeutung im Stadtbild / Grün

Kriterium: Eigenschaft Fahrbahnoberfläche



Kriterium: Grad der Bebauung

Kriterium: Grad der Bebauung



Kriterium: Starkregen / Sturzfluten

Kriterium: Fördermöglichkeit



Kriterium: NKF / aktuelle Restbuchwerte

Kriterium: Funktionalität / Verkehrsschau



Definition / Gewichtung der Kriterien

Definition / Gewichtung der Kriterien



Xchoice.de  -passgenaues Werkzeug

Bürgerbeteiligung / Kommunikation



 Kriterien für die Bedeutung / Priorität

 Weitergehende Untersuchung der favorisierten Maßnahmen

 Detaillierte Untersuchung Unterbau / Untergrund

 Prüfung auf Altlasten (z.B. PAK)

Straßenerhaltungsmanagement

Transparente Entscheidungen



Projektbeispiel Stadt Lage

Projektbeispiel Stadt Lage



Projektbeispiel Stadt Lage

Projektbeispiel Stadt Lage



Projektbeispiel Stadt Lage

Projektbeispiel Stadt Lage



Projekt Stadt Löhne

 Vorgehensweise:

 Definition von Kriterien und deren Gewichtungen 

durch einen Arbeitskreis

 Beschluss

Ge-Komm GmbH

Bismarckstraße 15  I  49324 Melle

T   05422 . 98151-60

E   info@ge-komm.de

www.ge-komm.de

www.xchoice.de


